
NACHRICHTEN
VOM

LEBEN UND DEN SCHRIFTEN

DES

DOCTOR TOBIAS SMOLLET.

T
^
obiasSmollet , Dodar der Arzeneykun.de , ein

gehorner Schottländer , ward von Jugend auf
zum Seewundarzte bejiimmt . Nachdem er die
Lehrjahre diefes Metiers überfremden , dichte
er 'in der Qualität in dem Kriege mit , den der
Achnerfriede im Jahre 1748 endete. Da er nun
keine weitere Refchäftigung zur See hatte } legt *

er Jich auf die Schriftfiellerey . Sein Genie war
ungemein lebhaft , und jo half er bald den be¬
rühmten Roman Roderieh Random verfertigt g



dorfehr gefiel. Das munterte ihn auf , in diefir
Bahn zu bleiben , und er gab im J . 1751 den

Peregrine Pichle , in vier Oetav-Bänden heraus $
worin er Jehr glücklich die Gefchichte der be¬

rühmten Lady Bane anbrachte . Diefe Epifodr

half das Buch fehr abfetzen , das , ohne Rück-

ficht auf die unterhaltende Gefchichte der Lady ,
wozufie ihmfelbfi die Materialien geliefert ha¬

ben fall , nicht unbeträchtliche Vorzüge hat ,
Sein dritter Roman war Ferdinand Count Fa¬

lbonl . Man urtheilte , dajs diefer den beyden

arfieren weit nachftehe. Dann verpflichtete 'erfleh *
das Publicum durch eine tfberfetzung des Gil

Blas , die gut aufgenommen wurde.

Auch den Dom Quixote überfetzte er neu ,
und Voltaire 1s Werke gemeinfehaftlich mit D.
Franklin und anderen . Im J . 1752 warf erfleh
in ein ganz entgegen gefetztes Fach der Litt era-

tur , und fchrieb einen Tractat vom Baden , und

dem Wafer zu Bath ; a tract on bathing and

Bath-waters . Um diefe heit erhielt er den Doe•

torgrad . Er hielt fleh in Chel -fea auf , wo er ei¬

nige Praxis hatte , doch war Sehriftjtellcrey
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feine Hauptbsjbhäftigung . Im Jahre 17$6 gab
er zu London inßebcn Octav-Bänden feinet com -
pleat hiflory o£ England , die bis 1748 geht 3
heraus . Diefes Werk fchlug bewundernswürdig
ein ; man fchreibt das aber hauptfachlich den
ungewöhnlichen Bekannt machungskünfien . fei¬
nes Verlegers zu. Deffen ungeachtet iß es fehr
verdienfivoll9 und ficht im Style keinem nach.
Zum Unglücke ward er bald nachher Mitarbei¬
ter am critkle review , einer periodifchen Schrift .
DieBitterkeit , mit der er darin geißelte , zog ihm
viele und grofse Unannehmlichkeiten zu , haupt -

fachlich die Verfolgung des VLdmirals Knowies^der endlichfeine Gefangenfchaft in Kingsbcnch
bewirkte , Das hätf ihm nun allesKritißren und
die Schriftfiellereyfelbfi verleidenfallen ; er liefs

fich aber doch in die politifche Fehde gegen Lord
Bute ein , trat zur Oppoßtionspartey , die fich
gegen jenen gebildet hatte » und fchrieb ein pe-
riodifiches Blatt , unter dem Titel : the Brilon.
Da er aber feine Gefundheit etwas gefchwächt

fühlte , gab er diefs Blatt auf , und ging im
Junius 1.763 nach Frankreich » wo er vom mil¬
deren Klima Linderung hoffte. Er fand feh ge -



täiifcht , und ging nach Italien . Sein Aufenthalt

in beydenLändern veranlajste feine zum Sprich-

Worte gewordenen Travels through France and

Italy (ins Heutfche überfetzt , zu Leipzig bey

Junius ij6j ) . Int Jahre 176g fchrieb er : the

prefent Rate of all nations , containing a geogra -

phical j natural , commercial , and political hifto«

ry ©f all the countries in the known world ,

17685 und vermutklich in eben dem Jahre : the

hiftory and adventures of an atom ; VoU XI . di$

176$ heraus kamen.

Wahrfcheinlich hat er in den Jahren fechzig

the Expedition of Humphrey Klinker gefchrie-

len , feinen vorzüglichßen Roman , der , vonBo •

Jens Meifierhand verdeutfcht , in aller Händen

iß , und im J» 1775 die zweyte Auflage erlebt

hat ; „die erße ivar von 1771 . In liefern Ruche

hat er verfchiedenes vonßch eiligefchaltet , was

nachgelefen zu werden verdient . S. B . 2 , S . 21—-

49 , und R . 3 . S . —62 , Auch von dem berühm¬

ten Schauspieler Queen , der im Peregrine (B . 2 .

Il .Vß .) vorkommt, findet man hier verfchiedenes :

(S , B . I . S . 130— 144 .) Seine Streitigkeiten mit
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Sterne , der ihn unter dem Nahmen Smelfungus

geifseite , fnd ohne diefe allbekannt . Smollets
Tod erfolgte zu Mofa Carrara , am letzten Ju-

nius x 769 . Daß er auch eine Jehr angenehme
poetifcheAder hatte , erhellt aus einigen kleinen

Gelegenheitsgedichten , befonders aus dem : tlxe
tears of Scottland , das in einer Sammlung
geifireichcr Gedichte , die den Titelf ührt : the
Union , abgedruckt worden if . Auch if er der

Verfaffer zweyer dramatifchen Stücke : the regi-
cide , tragedy , im J. 1 749 gedruckt, die Gar-
rik nicht annahm , und die nie aufgeführt wor¬
den if i und von : the reprifal , or the tears of
ol d England , Farce , auf dem Theater zu Dru-

rylane 1757 mit nicht grofsem JßeyfalV aifge¬
führt . Seine Animoftät gegen Garrik wegen der

Abweifung feiner Stücke ' if ebenfalls fehr be¬
kannt .

Sein letztes Werk endlichfnd die Abenteuer
des Ritters Launcelot Greaves, welche hier in
einerfreyen tfberfetzung erfcheinen. Einige zwei¬

feln , ob es wirklich von Smolletfey ; aber mein

Gefühl müßte mich ungemein täujehen , wenn



es das Product irgend eines andern Schriftfiel»
hrs 3 als gerade Smollets, wäre .

Ich habe nur noch zu erinnern , dafs diefe
kleine Biographie aus dem Cömpanioxi to tlie

play *houfe » London s 1764 . Vol , II , entlehnt ifi „
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